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Schweizerischer Straßenmeister

immer noch Säugling Serie : Unsere Sportgrößen

Ein schwerreicher Amerikaner geht
in ein Automobilgeschäft in der
Absicht, sich den besten Wagen zu kaufen,

den es überhaupt gibt. Der
Verkäufer empfiehlt ihm einen Buick
und erklärt ihm dann während einer
halben Stunde alle die Vorteile, die
der Wagen aufweist. Der Amerika-

ner lässt sich überzeugen und will
den Wagen kaufen. Im Momente der
Bezahlung tritt der Verkäufer an den
Amerikaner heran mit der Kurbel in
der Hand. Er erklärt: «Sehen Sie, der
Wagen ist sogar noch mit einer
Handkurbel versehen, im Falle der
Anlasser mal nicht funktionieren sollte.»
Daraufhin klappt der Amerikaner
sein Scheckheft zu mit den Worten:
«Ich will einen Wagen kaufen, bei
dem auch der Anlasser immer
funktioniert» und verlässt den Laden.

Der Verkäufer schlägt sich vor die
Stirne, dass er einen solchen Blödsinn

sagen konnte. Eine rettende
Idee! Er reisst die Türe auf, springt
dem Amerikaner nach, packt ihn am
Kragen, reisst ihm das Hemd auf und
deutet auf seine beiden Brustwarzen
mit der Frage: «Weshalb haben Sie
als Mann Brustwarzen?»

Der Amerikaner: «Ich weiss es
nicht.»

Der Verkäufer: «Das ist für den
Fall, dass Sie mal ein Kind kriegen
sollten, um dann dasselbe zu ernähren.

Genau so verhält es sich mit der
Anlass-Kurbel bei einem Buick.»

Der Amerikaner kaufte den Wagen.

Bü

Intelligenz-
Prüfung

So einfach folgende Frage scheint, so

heikel ist sie zu beantworten. Selbst
geschulte Geographen fallen herein
Seien Sie also vorsichtig!

Gibt es auf der Erde einen Ort,
der beständig Tag- und Nachtgleiche
hat?
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